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Seminarförderung 

Bildungsmittel (BiMis) im Bezirk Braunschweig 

 

In diesem Dokument erklären wir kurz und knackig, was ihr benötigt um ein Seminar 

abzurechnen und wie ihr dabei vorgehen müsst. Wir als DLRG Bezirksjugend Braunschweig 

profitieren von der gesetzlichen Förderung der Jugendverbände durch das Land 

Niedersachen. Aber nur wenn ihr fleißig Bildungsarbeit macht und die Seminare bei uns im 

Bezirk abrechnet, können wir diese Förderung an euch weitergeben.  

 

Schritt 1: Info an Bezirksjugend Braunschweig  

Ihr plant ein Seminar/Veranstaltung? Das klingt wirklich gut. Wenn ihr in der Planungsphase 

Fragen habt oder Unterstützung benötigt, meldet euch gerne über Email bimi@bez-

braunschweig.dlrg-jugend.de. 

 

Schritt 2: Abrechnung  

Es ist gar nicht so schwer ein gutes Programm zu entwickeln. Man braucht nur einen Titel, 

den Termin, einen Ort, die Zielgruppe, die ungefähre Anzahl der Teilnehmer/-innen (mind. 

10, max. 40) und die Ziele, die man mit dem Seminar verfolgen möchte.   

• mindestens 6 Zeitstunden Bildungsarbeit pro Tag (egal ob Wochentag, am 

Wochenende und/oder Feiertag) = 1 gültiger, abrechenbarer Tag  

• mindestens 8 Zeitstunden Bildungsarbeit an einem Wochenende = 2 gültige, 

abrechenbare Tage - Ausnahme an einem Wochenende: Beginnt ein Seminar am 

Freitag bis spätestens 12.00 Uhr (dieses wäre in den Schulferien denkbar) und endet 

am Sonntag frühestens um 15.30 Uhr – wobei jeder einzelne Tag 6 Zeitstunden 

Bildungsarbeit beinhaltet = 3 gültige abrechenbare Bildungstage  

• Grundsätzlich gilt: Seminare müssen Jugendbildungsarbeit sein und sollten keine 

verbandsspezifischen oder rettungssportlichen Schwerpunkte beinhalten.  

o Das ist Bildungsarbeit: Zeltlager, Bastelnachmittag, Teambuilding, Ralley, 

Outdoorspiele, Spielenachmittag, Ausflug zu einer Attraktion, Themenseminar 

o Das ist keine Bildungsarbeit: Rettungsschwimmtraining, Erste-Hilfe-Kurs, 

Wasserrettungsdienst, Trainingslager, Besuch im Badeland/Spaßbad 

• Pausenzeiten bedenken  

(Frühstück, Mittag, nachmittags, kleine Pausen zwischendurch)  

• Programm ist zielgruppengerecht und passt zu den eingereichten Quittungen 

Programm ist unterschrieben auf der letzten Seite 
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Schritt 3: Durchführung des Seminars  

Das ist zu beachten:  

1. Originalquittungen:  

Generell ist es wichtig, dass ihr euch für alle Ausgaben Quittungen geben lasst, denn nur 

Ausgaben mit Belegen sind abrechenbar! (Quittungen mit Datum kurz vor oder während dem 

Seminar.) Hebt bitte die Originalbelege auf und tackert diese (bitte nicht kleben, da so 

schnell die Schrift verblasst) auf einen DIN-A4 Zettel. Zusätzlich macht bitte von jedem 

Thermobeleg eine Kopie, da diese nach einem halben Jahr verblassen. Schreibt in knappen 

Worten daneben, für welchen Programmpunkt das Gekaufte benötigt wurde, nutzt dafür 

Schlagwörter wie z.B. Verpflegung, Spiel A oder Bastelangebot B (Quittungen müssen zum 

Seminarprogramm passen).  

 

2. Teilnehmer/innen Listen:  

Download https://bez-braunschweig.dlrg-jugend.de/verschiedenes/downloads/  

Die Teilnehmer/-innen-Liste müsst ihr in 2-facher ausfüllen lassen. Bitte nur folgende 

Felder nutzen: - Nachname, Vorname - PLZ, Ort/Ortsteil, Straße, Hausnummer - Alter - 

Kreuz bei Geschlecht – Unterschrift 

 

Wichtig dabei ist, dass auf der TN-Liste:  

1) Mindestens 10 und maximal 40 Personen stehen  

2) Mindestens 51 % zwischen 12 und 27 Jahren sind (d. h. mind. die Hälfte plus 1)  

3) Die TN aus mindestens vier verschiedenen Postleitzahlgebieten kommen  

4) Die TN zu mindestens 51% aus Niedersachsen kommen (das bedeutet mind. die Hälfte 

plus 1) 

 

Schritt 4: per Post an den Bezirk  

Folgendes schickt ihr per Post an die Geschäftsstelle der Bezirksjugend:  

DLRG Jugend im Bezirk Braunschweig e.V. 

Geschäftsstelle 

Am Heuerskamp 9 

38350 Helmstedt 

1) Seminarprogramm  

3) Aktuelles Seminarabrechnungsformular im Original  

4) Quittungen im Original (+ Kopie der Thermobelege)  

5) TN-Liste im Original in 2-facher Ausführung  
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Weitere Lektüre: 

• Richtlinie zur Durchführung und Bezuschussung von Bildungsveranstaltungen der 

DLRG-Jugend Niedersachsen 

https://bez-braunschweig.dlrg-jugend.de/verschiedenes/downloads/ 

• Das Jugendförderungsgesetz (JFG) 

https://www.ljr.de/fileadmin/FE/grundlagen/recht/foerderung/E_I_JFG.pdf  

• Grundsätze für die Anerkennung von Trägern der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB 

VII 

https://soziales.niedersachsen.de/startseite/kinder_jugend_amp_familie/landesjuge

ndamt/newsletter_jin/newsletter_02_2016/grundsaetze-fuer-die-anerkennung-von-

traegern-der-freien-jugendhilfe-nach--75-sgb-viii-146928.html  
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Beispielprogramm für einen abrechenbaren Tag 
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Beispielprogramm drei abrechenbare Tage 
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Beispiel Teilnehmerliste 

 


